
Niederschrift Nr. 33 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses  

für Jugend, Sport und Soziales  
der Stadt Schwentinental am Donnerstag, den 22. Mär z 2012, 

im Rathaus, Gr. Bürgersaal 
  

 
 
Beginn: 19.00 Uhr           Ende: 21.35 Uhr 
 
Herr Petersen eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales  
und stellt fest, dass die Einladung vom 08.03.2012 form- und fristgerecht zugegan-
gen ist. 
 
 
Anwesend sind: 

1. Herr Petersen, Bernd (Vorsitzender) 
2. Frau Ehlert, Brigitte  
3. Herr Martens, Rainer für Herrn Meißner, Christian 
4. Frau Sindt, Sabine 
5. Frau Wohler-Schmidt, Kirsten für Frau Weiß, Martina 
6. Frau Heere, Bernhild 
7. Herr Timm, Alexander 
8. Frau Malterer, Hannelore 
9. Herr Thal, Axel 

 
 
Anwesend, aber nicht stimmberechtigt waren: 

1. Frau Vogt, Monika 
2. Frau Lange-Hitzbleck, Angelika 
3. Herr Sindt, Volker 
4. Herr Voigt, Jan 
5. Herr Kirschstein, Wilhelm 
6. Herr Steenbock, Herbert 
7. Herr Menz, Gerald 
8. Herr Frehse, Mirco (Protokollführer) 
9. Herr Kemper, Dirk 
10. Herr Karez, Gerd (Seniorenbeirat) 
11. Herr Sell, Horst (Seniorenbeirat) 
12. Herr Horn, Jürgen (Seniorenbeirat) 
13. Frau Seeliger (Kieler Nachrichten) 
14. Ca. 15 Zuhörer 
 

Herr Petersen stellt fest, dass zu Beginn der Sitzung 9 Ausschussmitglieder anwe-
send sind. Damit ist der Ausschuss beschlussfähig. 
 
 
Die Tagesordnung soll wie folgt geändert werden:  
 

• Der Tagesordnungspunkt Nr. 5 „Neubau DRK Kindergarten (065/2012) hier: 
Parkplatzsituation“ wird von der Tagesordnung genommen. 
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• Ersatzweise wird dafür unter TOP Nr. 5 die „Anzeigentafel Uttoxeterhalle 
(076/2012) hier: Neuanschaffung, aufgenommen.  
 

• Bei TOP Nr. 4 wird der Punkt „a“ von der Tagesordnung genommen und somit 
der Punkt „b“ nur zu TOP Nr. 4 
 

Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

 

Öffentlicher Teil: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales 

vom 28.02.2012 
3. Mitteilungen und Anfragen 
4. EV. Kindergarten Klausdorf  

hier: Neubau von zwei Gruppenräumen  
5. Anzeigentafel Uttoxeterhalle 

hier: Neuanschaffung  
6. Zukünftige Gestaltung der Jugendarbeit in Schwentinental 

hier: Bericht des Vorsitzenden 
7. Errichtung eines Sportplatzes an der Uttoxeterhalle (072/2012) 
8. Anbau eines Containers an die Schwentinehalle (073/2012) 
9. Umkleideraum Gerhard-Scheerenberger-Platz (071/2012) 
10. Kunstrasenplatz 

hier: Beratung und weiteres Vorgehen   
11. Gewährte Zuschüsse an Sportvereine 2011 (056/2012) 
12. Erstellung eines Sportstättenkonzeptes (057/2012) 
13. Städtische Sportstätten 

hier: Nutzung durch den RTSV 
14. Arbeitskreis Klinkenberg (067/2012) 

 

Nichtöffentlicher Teil: 

15.  Mitteilungen und Anfragen 
 

Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
Zu Punkt 1.:          Einwohnerfragestunde 
 
 

• Ein Bürger fragt an, ob die Stühle in der Schwentinehalle in absehbarer Zeit 
erneuert werden könnten, da diese teilweise nicht mehr den Sicherheitsanfor-
derungen entsprechen und auch die Sitzpolster teilweise stark verdreckt sind. 
Herr Menz sagt eine zeitnahe Überprüfung zu, betont aber, dass im Haushalt 
2012 hierfür keine Mittel zur Verfügung stehen. 
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Zu Punkt 2.:  Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses vom 28.02.2012 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom vom 28.02.2012 wird zur Kenntnis genom-
men. 
 
Frau Lange-Hitzbleck fragt hierzu an, ob auch über das Gespräch mit dem Vorstand 
der Wankendorfer Baugenossenschaft hinsichtlich des Zustandes der Seniorenwoh-
nungen im Amsel- bzw. Drosselweg berichtet wird. Herr Menz führt hierzu an, das ein 
solcher Bericht auf dieser Sitzung nicht vorgesehen ist. 
 
 
Zu Punkt 3.:   Mitteilungen und Anfragen 
 

• Herr Menz berichtet über die am 15.02.2012 in der Uttoxeterhalle stattgefun-
dene Sportlerehrung. Auch in diesem Jahr war die Sportlerehrung wieder ein 
voller Erfolg. Es wurden über 100 Sportlerinnen und Sportler aus Schwenti-
nental geehrt. 
 

• Herr Menz berichtet über die für den 04.09.2012 geplante Seniorenfahrt. Die 
Organisation soll in diesem Jahr aufgrund von personellen Veränderungen im 
Bereich des Sozialamtes von einem Busunternehmen übernommen werden. 
Hierzu werden Vergleichsangebote eingeholt, um den Auftrag an ein leis-
tungsfähiges Unternehmen vergeben zu können. In diesem Jahr soll es auf-
grund der seit den letzten Jahren zu beobachtenden rückläufigen Teilnehmer-
zahlen nur noch eine Seniorenfahrt mit maximal 350 Teilnehmern geben.  
Frau Lange- Hitzbleck teilt mit, dass sie sich am 04.09. im Urlaub befindet, 
aber gerne an der Seniorenfahrt teilnehmen möchte und deshalb mit der Bür-
germeisterin in Kontakt treten wird, um über einen Ausweichtermin zu spre-
chen. Der Ausschuss bittet in der nächsten Sitzung um einen Sachstand hin-
sichtlich der Fremdvergabe und dessen Kosten. 
 

• Herr Menz berichtet über die Auswirkung der personellen Veränderungen im 
Bereich des Sozialamtes auf die Organisation der diesjährigen Seniorenweih-
nachtsfeier. Es wird nach wie vor angestrebt, die Vorbereitung und Durchfüh-
rung durch ehrenamtliche Helfer und Verwaltung zu leisten. Frau Lange-
Hitzbleck erklärt ihre Bereitschaft, die Veranstaltung mit zu planen und zu or-
ganisieren. 
 
 

 
 
Zu Punkt 4.:  EV. Kindergarten Klausdorf  

hier: Neubau von zwei Gruppenräumen  
 
 
Herr Menz berichtet über ein am 16.03.2012 stattgefundenes Treffen zwischen der 
Verwaltung und Vertretern der Ev. Kirchengemeinde Klausdorf sowie dem Kirchen-
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kreis Plön/Segeberg. Thema auf diesem Treffen war unter anderem der geplante 
Neubau einer Kindertagesstätte mit zwei Gruppen durch die Ev. Kirchengemeinde 
Klausdorf als Ersatzbau für die bisherige Kindertagesstätte.  
 
Frau Stockhausen kann zum geplanten Baubeginn derzeit noch keine genaueren 
Angaben machen, da zunächst erst einmal ein geeignetes Grundstück gefunden 
werden muss. Auf Nachfrage des Ausschusses hinsichtlich der Finanzierung erklärt 
Frau Stockhausen, dass man ein ähnliches Finanzierungsmodell wie beim geplanten 
Neubau des Raisdorfer Kindergartens anstrebt. 
Entsprechende Unterlagen wird die Kirche bis Ende April bei der Verwaltung einrei-
chen. Nach Vorlage eines Finanzierungskonzeptes werden sich die gemeindlichen 
Gremien erneut mit diesem Thema befassen. 
 
 
 
Zu Punkt 5.:   Anzeigentafel Uttoxeterhalle 

hier: Neuanschaffung (076/2012) 
 
Herr Menz erläutert die Beschlussvorlage 076/2012.  
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in Absprache mit dem RTSV, eine neue Anzeigenta-
fel bis zu einem Gesamtpreis von 6.000,00 EUR für Demontage, Montage und An-
zeigentafel anzuschaffen und zu beauftragen. Die Mittel sind außerplanmäßig bereit-
zustellen. 
 
 
Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
 
Zu Punkt 6.:           Zukünftige Gestaltung der Jugendarbeit in Schwentinental 

        hier: Bericht des Vorsitzenden 
 
Herr Petersen berichtet von den Sitzungen des Arbeitskreises zur Ausgestaltung der 
Jugendarbeit in Schwentinental am 31.01. und 15.03.2012. 
Da das Protokoll derzeit noch nicht vorliegt, soll dieses Thema auf die Tagesordnung 
der Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales am 21.05.2012 aufge-
nommen werden, um über die vom Arbeitskreis erarbeiteten Handlungsempfehlun-
gen zu beraten und entsprechende (Prüf-) Aufträge an die Verwaltung zu vergeben.  
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Zu Punkt 7.:  Errichtung eines Sportplatzes an der Uttoxeterhalle (072/2012) 
 
Herr Menz berichtet von der vorliegenden Sachstandsmitteilung 072/2012. 
Herr Martens fragt hierzu an, wie lange es dauern wird, bis die Kostenschätzung vor-
liegt. Herr Menz erklärt, dass nun, wo der Haushalt 2012 genehmigt ist, unverzüglich 
ein Planungsbüro mit den weiteren Schritten beauftragt wird. Die Verwaltung konnte 
vorher hier keine Aufträge vergeben, da erst die Genehmigung des Haushalts abge-
wartet werden musste.  
 
Frau Lange-Hitzbleck regt in diesem Zusammenhang an, dass die von Herrn Schul-
leiter Dr. Philipp bereits eingeholten Kostenschätzungen an das Planungsbüro über-
geben werden. Herr Menz sagt dieses zu. 
 
Der Ausschuss nimmt die Sachstandsmitteilung zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 
Zu Punkt 8.:   Anbau eines Containers an die Schwentinehalle (073/2012) 
 
Herr Menz erläutert die vorliegende Sachstandsmitteilung 073/2012 und weist in die-
sem Zusammenhang nochmals auf den Beschluss des Ausschusses für Jugend, 
Sport und Soziales vom 07.05.2009 hin, wonach die kleine Schwentinehalle nach 
deren Reparatur wieder als Mehrzweckhalle genutzt werden soll. 
 
Seitens des Ausschusses kam die Frage nach Art und Umfang der im Antrag des 
TSV Klausdorf auf Aufstellung eines Containers angebotenen Eigenleistung auf. 
Hierzu sagte Herr Dr. Müller als Vorsitzender des TSV Klausdorf zu, dies vereinsin-
tern zu prüfen. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, mit dem TSV Klausdorf Kontakt aufzunehmen, um Art 
und Umfang der Eigenleistung zu erörtern. Die Ergebnisse sollen dem Ausschuss für 
Jugend, Sport und Soziales möglichst auf der Sitzung am 21.05.2012 mitgeteilt wer-
den. 
 
 
Zu Punkt 9.:  Umkleideraum Gerhard-Scheerenberger-Platz (071/2012) 
 
Herr Menz erläutert die Sachstandsmitteilung 071/2012 und betont noch einmal, 
dass in der genannten Summe in Höhe von 290.000 EUR noch keinerlei Eigenleis-
tungen seitens des RTSV oder Zuschüsse berücksichtigt wurden. In diesem Zusam-
menhang wird die Verwaltung gebeten, Gespräche mit dem RTSV zu führen, um ab-
zuklären, welche Eigenleistungen der RTSV erbringen kann, um diese in der Sitzung 
des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales am 21.05.2012 vorlegen zu kön-
nen. 
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Herr Teichert vom RTSV schätzt die Kosten der Erneuerung des Gebäudes dagegen  
nur auf rd. 140.000 EUR. 
 
Der Ausschuss spricht sich dafür aus, dass die im Jahre 2009 aufgestellte „Prioritä-
tenliste“ überarbeitet und an die aktuelle Lage angepasst werden muss. 
 
Zu Punkt 10.:  Kunstrasenplatz 

hier: Beratung und weiteres Vorgehen   
 
Herr Petersen berichtet von der Sitzung des Bauausschusses am 20.03.2012, auf 
welcher Herr Dr. Müller als Vorsitzender des TSV Klausdorf eine Präsentation zum 
Thema „Bau eines Kunstrasenplatzes“ gehalten hat. Diese Präsentation liegt den 
Ausschussmitgliedern des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales vor. 
Aufgrund der Komplexibilität der Unterlagen und der Finanzierung soll der Sachver-
halt zunächst in den Fraktionen beraten werden, um dann auf der Sitzung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen am 16.04.2012, an welcher 
sich der Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales beteiligt, eine Empfehlung aus-
sprechen zu können. Die Einladung erfolgt in Absprache mit dem Ausschussvorsit-
zenden Herrn Petersen. Die Verwaltung wird eine Vorlage erstellen und diese in der 
Woche 10.04. – 13.04.2012 versenden. 
 
 
Punkt 11.:  Gewährte Zuschüsse an Sportvereine 2011 (056/2012) 
 
Die Sachstandsmitteilung 056/2012 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 12.: Erstellung eines Sportstättenkonzeptes (057/2012) 
 
Herr Menz berichtet von der Sachstandsmitteilung 057/2012 und legt dar, dass es 
sich hierbei nicht um ein Sportstättenkonzept handelt, sondern die zusammengetra-
genen Unterlagen vielmehr als Diskussionsgrundlage dienen sollen. 
 
Herr Menz begründet dies wie folgt: Aus Sicht der Verwaltung ist es nicht machbar, 
ein sehr aufwendiges und kosten-/ zeitintensives Sportstättenkonzept zu entwerfen, 
wenn über die noch zu beschließenden Projekte, Neubauten und Sanierungsmaß-
nahmen bisher keinerlei Beschlüsse gefasst wurden. Exemplarisch sei hier z. B. der 
Bau eines Kunsrasenplatzes, der Bau eines Skaterparks, das Umkleidegebäude am 
Gerhard-Scherenberger-Platz oder der Sportplatz hinter der Uttoxeterhalle genannt. 
Des weiteren ist aus Sicht der Verwaltung derzeit eine effizientere und effektivere 
Nutzung der Sportstätten nicht möglich, da die Sportstätten optimal genutzt werden 
und nahezu komplett ausgelastet sind. Im übrigen ist es seit Jahrzehnten gängige 
Praxis und hat sich auch bewährt, dass die Nutzung der Sportstätten (welche Sparte 
nutzt zu welchen Zeiten welche Sportstätten) innerhalb der betroffenen Vereine in 
Eigenregie vorgenommen wird. 
 
Weiter führt Herr Menz aus, dass in anderen Kommunen solche Sportstättenkonzep-
te professionell durch Ingenieurbüros erstellt werden. Die Verwaltung hat hier eben-
falls Kostenschätzungen eingeholt, welche sich auf ca. 20.000 EUR belaufen. 
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Der Ausschuss äußert seine Enttäuschung über die vorgelegten Unterlagen, räumt 
aber ein, dass der Beschluss der Stadtvertretung vom 30.06.2011 in den Punkten 1-
4 von der Verwaltung umgesetzt wurde. Punkt Nr. 5 ist aus Sicht des Ausschusses 
jedoch nicht umgesetzt wurden. Herr Menz verweist in diesem Zusammenhang 
nochmals auf die bereits einleitend genannte Begründung hierzu. 
 
Der Ausschuss sieht hier noch dringenden Diskussionsbedarf und beschließt daher 
die Bildung eines Arbeitskreises, der sich mit der Erstellung eines Sportstättenkon-
zeptes befassen soll. Dieser soll aus Vertretern der Politik, Verwaltung, Schulen und 
Sportvereinen bestehen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales beschließt die Bildung eines Arbeits-
kreises zur Erstellung eines Sportstättenkonzeptes. Die weiteren Vorbereitungen die-
ses Arbeitskreises werden zwischen Verwaltung und dem Vorsitzenden abgestimmt. 
 
Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
Zu Punkt 13.: Städtische Sportstätten 

 hier: Nutzung durch den RTSV 
 
Herr Menz nimmt kurz Bezug auf den Zeitungsartikel in den Kieler Nachrichten über 
den angeblich vom RTSV bemängelten „desaströsen“ Zustand der Schwentinentaler 
Sportstätten. Eine von Herrn Straußfeld (Bauhof) für diese Sitzung geplante Präsen-
tation wird verwaltungsseitig zurückgezogen, da lt. Aussage von Herrn Straußfeld die 
vom RTSV geübte Kritik relativiert wurde. Sowohl Herr Reinecke vom RTSV als auch 
anwesende Vertreter vom TSVK und RFC06 bestätigten den guten Zustand der 
Sportplätze und bedankten sich ausdrücklich für die sehr gute Arbeit des Bauhofes.  
 
Herr Sindt würde es sehr begrüßen, wenn zukünftig seitens der Verwaltung auch 
Mitarbeiter des Sportamtes an der Jahreshauptversammlung der zwei großen Sport-
vereine in Schwentinental teilnehmen würden. 
 
Herr Menz weist darauf hin, dass hierüber die Bürgermeisterin entscheidet. 
 
Zu Punkt 14.: Arbeitskreis Klinkenberg (067/2012) 
 
Herr Menz erläutert die Sachstandsmitteilung 067/2012. 
Der Ausschuss nimmt diese zur Kenntnis. 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen.    
        
Herr Petersen schließt die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales  
um 21.35 Uhr.  
 
 
v. g. u.:     gez.: Bernd Petersen        geschlossen: Mirco Frehse 
      (Vorsitzender)          (Protokollführer) 
                              
     


